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Großkonzernen etwas entgegen setzen
Judith Pieske, von „Wohnopia“ erklärt das gemeinschaftliche und selbstorganisierte Erfurter Wohnprojekt 

Kampf gegen leere Taschen in Thüringer Kommunen
Wie Rot-Rot-Grün die Auswirkungen der Corona-Krise finanziell abmildern will und was sich noch ändert

Impressum

DIE THÜRINGENGESTALTER
Kommunalpolitisches Forum
Thüringen e.V.
V.i.S.d.P.: Markus Gleichmann 
Landesgeschäftsstelle
Trommsdorffstraße 4
99084 Erfurt
Telefon: 0361 54128389

FO
TO

 : 
 W

O
H

N
O

PI
A

Zur finanziellen Bewältigung der Co-
rona-Pandemie hat die rot-rot-grüne
Koalition ein Gesetzeswerk auf den
Weg gebracht. Mehr als 1,2 Milliarden
Euro wird der Freistaat Thüringen
stemmen, um in einem ersten Schritt
die Auswirkungen der Krise finanziell
abzumildern. Rund die Hälfte des Be-
trages stammt aus den Rücklagen des
Freistaates. Rund 300 Millionen Euro
sollen dabei für Kommunalrelevantes
bereitgestellt werden, davon fließen
185 Euro direkt in die Gemeinden und
Städte zum Ausgleich von Steuerver-
lusten.
Darüber hinaus stehen zahlreiche Än-
derungen des Kommunalrechts zur
Diskussion. Wer hier bei den vielen
Neuerungen Unterstützung braucht,
um einen Überblick zu behalten, sei es
für den Zugang zu Informationen
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Am 4. März 2020 hat der Erfurter
Stadtrat beschlossen, uns den Zuschlag
für die Häuser in der Talstraße 15/16
zu erteilen.  Erstmalig wurde eine Im-
mobilien nach sozialen Kriterien und
nicht nach dem Höchstgebot vergeben.
Eine Vergabe nach Konzept ist eine
kluge Möglichkeit für Städte, dem pro-
fitorientierten Immobilienmarkt etwas
entgegenzusetzen. Deshalb setzen wir
uns seit Jahren für das Konzeptverfah-
ren ein.
Mit der positiven Entscheidung des
Stadtrates wollten wir uns direkt in die
Arbeit stürzen. Doch die Corona-Pan-
demie machte auch vor uns nicht halt: 
Unser Konzept für die Talstraße 15/16
sieht und gemeinschaftliches  und ge-
nerationenübergreifendes Hausprojekt
mit stabilen Mieten vor. Zukünftige Be-
wohner*-innen und Ehrenamtliche aus
der Nachbarschaft werden mit dem be-
reits gegründeten Talstation e.V. die
ehemalige Auenthal-Gaststätte neu be-
leben. Geplant sind soziokulturelle An-
gebote wie Flohmärkte, Lesungen und
Spielabende.
Um den für den Kauf und die Sanie-
rung der Häuser nötigen Bankkredit
aufzunehmen, benötigen wir mehrere
hunderttausend Euro in Form von Di-
rektkrediten. Sie bieten Freund*innen,
Bekannten, Unterstützer*innen und

So sollen Kommunalpolitiker in Thürigen in der Krise nicht da stehen.

oder auch eine thematische Veranstal-
tung zu dem Thema, kann gerne auf
uns als Kommunalpolitisches Forum
Thüringen e.V. zukommen. Wir bera-
ten euch und eure Kommune gerne
oder stellen Kontakte zum landtagspo-
litischen Sprecher für Kommunalpoli-
tik für Fachgespräche her!                  sb
Anfragen könnte per E-Mail an:
info@thueringengestalter.de

nisierte Wohnformen auszuschreiben
und so vielfältige Hausprojekte zu för-
dern und dem profitorientierten und
oft von Großkonzernen dominierten
Immobilienmarkt etwas entgegenzu-
setzen.

Ein selbstverwaltets Dach über´m Kopf: Wohnopia-Sommerfest vor den Häusern in der Erfurter Thalstraße. 

natürlich den zukünftigen
Mieter*innen die Möglichkeit einer  so-
zialen, ökologischen und nachhaltigen
Geldanlage. Wir freuen uns über alle,
die unser Projekt unterstützen möch-
ten, indem sie bei uns Geld anlegen.

Das Konzept und weitere Infos gibt es
auf: wohnopia.wordpress.com
Wir halten an unserer politischen For-
derung an die Stadt fest, kommunale
Immobilien nach Konzeptverfahren
für gemeinschaftliche und selbstorga-
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